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Das Frühjahr ist die idea-
le Jahreszeit für einige 
Urlaubstage am Garda-
see: das milde Klima 

und die immer länger werdenden 
Tage laden dazu ein, es sich gut 
gehen und fünf einmal gerade sein 
zu lassen. Wer Ruhe und Entspan-
nung sucht ist am Lago genauso an 
der richtigen Adresse wie alle, die 
einen aktiven Urlaub vorziehen. 
Schon im Frühling haben die Ur-
lauber da die sprichwörtliche Qual 

der Wahl. So werden im März – 
rechtzeitig zu den Osterfeiertagen 
- wieder viele Parks des Gebiets 
ihre Pforten öffnen und auch die 
Seilbahn Malcesine – Monte Baldo 
nimmt nach den periodisch an-
fallenden Wartungsarbeiten ihren 
Betrieb wieder auf. 
Ein besonderer Frühlingsmoment 
erwartet die Besucher in dem 
Gartenpark Sigurtà in Valeggio 
mit seiner Tulpenblüte unter dem 
Motto „Tulipomania“. Wer sich in 

Bardolino befindet dem wird eine 
Art „Vorgeschmack“ auf diese Tul-
penblüte geboten, denn die See-
promenade präsentiert sich eben-
falls mit einer wunderschönen 
Tulpenblüte. Neben den Blumen-
beeten des Ortes, die jedes Jahr 
zu beliebten Selfie-Locations der 
Urlauber werden, hat Bardolino 
aber noch mehr zu bieten. Zu Os-
tern stehen zahlreiche Initiativen 
auf dem Programm.
Doch nicht nur Bardolino erwar-

tet die Gäste mit interessanten und 
auch traditionellen Initiativen. Ein 
Event, das am Gardasee inzwi-
schen zu Ostern dazu gehört, ist 
die animierte Via Crucis in Bren-
zone sul Garda. Sie wird immer 
am Karfreitag organisiert.
Der Gardasee ist nicht nur für sei-
ne einmaligen Landschaften und 
Panoramen berühmt. Er ist auch 
reich an Geschichte und es bieten 
sich wunderschöne Spaziergänge 
zu den historischen Schauplätzen 

auf den Hügeln des italienischen 
Risorgimento an. Zu Fuß oder auch 
per Bike kann man so Ortschaften 
wie Bussolengo, Sona, Sommacam-
pagna, Villafranca und Valeggio sul 
Mincio entdecken. Zu ihnen führen 
verschiedene Strecken, die gut aus-
geschildert sind und keine besonde-
re Schwierigkeiten aufweisen. Diese 
Touren können natürlich mit einem 
Spaziergang inmitten von Wein-
reben oder eines Olivenhains oder 
mit einer Stippvisite auf einem der 
Custoza-Weingüter, wo man her-
vorragenden Wein probieren kann, 
gekoppelt werden.
Apropos Genuss: Frühjahr ist auch 
unter kulinarischen Gesichtspunk-
ten eine Reise an den Lago wert: 
Es ist Spargelzeit und Gerichte mit 
diesem Gemüse sind besonders im 
Hinterland des Garda Veneto sehr 
beliebt. Genauso hoch im Kurs ste-
hen die berühmten Tortellini aus 
Valeggio sul Mincio. Das Hinter-
land des Garda Veneto, nur wenige 
Kilometer vom Seeufer entfernt, 
erstreckt sich auch zwischen Mon-
te Baldo und Etsch. Auch dieses 
Gebiet eignet sich hervorragend 
für Touren zu Fuß und per Bike. 
Den Ausflügler erwartet man nicht 
nur mit einer wunderschönen Na-
tur, sondern auch zahlreichen his-
torisch-künstlerischen Locations. 
Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen, zu Trekking und 
Spaziergängen, aber auch dazu, wo 
man gut essen kann, sind auf der 
Website www.lagodigardaveneto.
com zu finden.

Frühlingsmomente am Veroneser 
Gardasee und in seinem Umland


